
          

Gebrauchsinformation: Information für den Anwender 
 

Keptan® - Hustenpastillen zuckerfrei 

Wirkstoff:  Primelwurzelextrakt 

 

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme 
dieses Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Information. 

• Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhältlich.  Nehmen Sie dieses Arzneimittel 
immer genau wie in der Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach Anweisung Ihres 
Arzt oder Apothekers ein.  

• Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen. 
• Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen. 
• Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. 

Dies gilt auch für Nebenwirkungen, welche nicht in dieser Packungsbeialge angegeben 
sind. Siehe Abschnitt 4. 

Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich 
an Ihren Arzt. Was in dieser Packungsbeilage steht: 

1. Was sind Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei und wofür werden sie angewendet? 
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei beachten? 
3. Wie sind Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei einzunehmen? 
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 
5. Wie sind Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei aufzubewahren? 
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

1. Was sind Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei und wofür werden sie angewendet? 

Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei sind ein pflanzliches Arzneimittel zur Schleimlösung bei 
Husten in Zusammenhang mit einer Erkältung. 

Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an 
Ihren Arzt. 

 

2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei 
beachten? 

Keptan – Hustenpastillen zuckerfrei dürfen nicht angewendet werden 

• Wenn Sie allergisch gegen den Wirkstoff Primelwurzelextrakt oder einen der in Abschnitt 
6. genannten sonstigen Bestandteile sind.  

• Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei dürfen wegen des Gehaltes an Menthol nicht bei 
Patienten mit Asthma bronchiale oder anderen Atemwegserkrankungen, die mit einer 
ausgeprägten Überempfindlichkeit der Atemwege einhergehen, angewendet werden. Die 
Inhalation von Menthol kann zu einer Verengung der Bronchien führen. Keptan - 
Hustenpastillen zuckerfrei dürfen wegen des Gehalts an Menthol nicht bei Säuglingen 
und Kindern bis zu 2 Jahren angewendet werden. 

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Apotheker bevor Sie Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei 
einnehmen. 



          

Vorsicht ist geboten bei Patienten mit Gastritis oder Magengeschwüren. 

Die Anwendung bei Kindern unter 12 Jahren wird nicht empfohlen, da keine ausreichenden 
Daten vorliegen.  

Wenn Fieber, Atemnot oder eitriger Auswurf auftritt, muss ein Arzt aufgesucht werden. 

Einnahme von Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei mit anderen Arzneimitteln 

Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen / 
anwenden, kürzlich andere Arzneimitteleingenommen / angewendet haben oder 
beabsichtigen andere Arzneimittel einzunehmen / anzuwenden. 

Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind bisher nicht bekannt. 

Schwangerschaft und Stillzeit 

Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, schwanger zu sein oder 
beabsichtigen, schwanger zu werden, fragen Sie vor der Einnahme dieses Arzneimittels 
Ihren Arzt oder Apotheker um Rat. 

Da keine ausreichenden Daten vorliegen, kann die Anwendung in der Schwangerschaft und 
Stillzeit nicht empfohlen werden. 

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen 

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 

Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei enthalten Maltitol-Lösung und Ethanol 

Dieses Arzneimittel enthält Maltitol-Lösung.  Bitte nehmen Sie Keptan - Hustenpastillen 
zuckerfrei erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie unter 
Zuckerunverträglichkeit leiden. 

Hinweis für Diabetiker: Die in 1 Pastille enthaltenen Kohlenhydrate entsprechen  

ca. 0,04 BE  

Dieses Arzneimittel enthält geringe Mengen an Ethanol (Alkohol), weniger als 100 mg 
pro Dosis. 

3. Wie sind Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei einzunehmen? 

Nehmen Sie Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei immer genau wie in dieser Packungsbeilage 
beschrieben bzw. genau nach der mit Ihrem Arzt oder Apotheker getroffenen Absprache ein.  
Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht sicher sind. 

Dosierung und Art der Anwendung 

Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene: Mehrmals täglich 1-3 Keptan - Hustenpastillen 
zuckerfrei im Mund lutschen. 

Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an 
Ihren Arzt.  

Art der Anwendung 

Zum Einnehmen durch Lutschen. 



          

Die Anwendung bei Kindern unter 12 Jahren wird nicht empfohlen, da keine 
ausreichenden Daten vorliegen. 

Wenn Sie eine größere Menge von Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei eingenommen 
haben, als Sie sollten 

Eine Überdosierung kann zu Magenbeschwerden, Erbrechen oder Durchfall führen. 

Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei sollten dann bis zum Nachlassen dieser Symptome nicht 
mehr eingenommen werden.  

Wenn Sie die Einnahme von Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei vergessen haben 

Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, wenn Sie die vorherige Einnahme vergessen 
haben. 

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses Arzneimittels haben, wenden Sie sich an 
Ihren Arzt oder Apotheker. 

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 

Wie alle Arzneimittel können Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei Nebenwirkungen haben, die 
aber nicht bei jedem auftreten müssen. 

Beobachtet wurden: 

• Überempfindlichkeitsreaktionen von Seiten der Haut, der Atemwege oder des Magen- 
Darm -Traktes sowie Magenbeschwerden und Übelkeit. 

• Angaben zur Häufigkeit des Auftretens der Nebenwirkungen können nicht gemacht 
werden, d.h. die Häufigkeit ist nicht bekannt (Häufigkeit auf Grundlage der verfügbaren 
Daten nicht abschätzbar). 

• Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei können bei Säuglingen und Kindern unter 2 Jahren 
einen Kehlkopfkrampf auslösen. 

Meldung von Nebenwirkungen 

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies 
gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind.  

Sie können Nebenwirkungen auch direkt über das nationale Meldesystem anzeigen:  

Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen 

Inst. Pharmakovigilanz 

Traisengasse 5 

AT-1200 WIEN 

Fax: + 43 (0) 50 555 36207 

Website: http://www.basg.gv.at/ 

 

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen 
über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden. 



          

5. Wie sind Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei aufzubewahren? 

Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbedingungen erforderlich. 

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf! 

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf dem Umkarton und der Dose nach „Verwendbar 
bis“ angegebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden. 

Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des Monats. 

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

Was Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei enthalten: 

Der Wirkstoff ist: Primelwurzelextrakt 

• 1 Pastille enthält 3,75 mg Primelwurzelextrakt (DEV 6-10:1; Auszugsmittel) 
Methanol: Wasser: Konzentrierte Ammoniak-Lösung im Verhältnis 50:49,8:0,2 

• Die sonstige Bestandteile sind: Sternanisöl, arabisches Gummi, Honigaroma, 
dünnflüssiges Paraffin, Bitterfenchelöl, gebleichtes Wachs, Maltitol-Lösung, Levomenthol, 
Natriumcyclamat, Saccharin-Natrium, Ethanol, Wasser, Gereinigtes Wasser. 

Wie Keptan - Hustenpastillen zuckerfrei aussehen und Inhalt der Packung: 

Hellbraune, runde Lutschpastillen;  Dose mit 40 Pastillen.  

Pharmazeutischer Unternehmer (Zulassungsinhaber) und Hersteller 

Dr. Pfleger Arzneimittel GmbH, D-96045 Bamberg, Deutschland.  

Telefon: 0049 - (0)951 / 6043-0, Telefax: 0049 - (0)951 / 6043-29. 

E-Mail: info@dr-pfleger.de                                          

 

Z.-Nr.: 1-25456 

 

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt überarbeitet im Mai 2019. 


